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Qualitative Sozialforschung hat sich längst als fester Be-
standteil der deutschen Bildungslandschaft etabliert – als 
Ergänzung, aber auch Alternative zu quantitativ-natur-
wissenschaftlichen Ansätzen. Die überarbeitete 13. Auflage 
beschreibt Grundlagen und Vorgehensweise der »Quali-
tativen Inhaltsanalyse« auf der Basis der drei Grundformen 
Zusammenfassung, Explikation und Strukturierung.

Philipp Mayring
13., überarbeitete Auflage 2022
148 Seiten, broschiert, € 19,95
ISBN 978-3-407-25898-4

Dieses Lehrbuch bietet eine methodisch fundierte, ver-
ständliche und anwendungsbezogene Anleitung zur 
inhaltsanalytischen Auswertung qualitativer Daten. Dabei 
werden drei Varianten qualitativer Inhaltsanalyse ausführ-
lich vorgestellt: die inhaltlich strukturierende, die evaluative 
und die typenbildende qualitative Inhaltsanalyse. Dieses 
Buch ist ein wertvoller Begleiter für die wissenschaftliche 
Forschungspraxis in vielen Disziplinen.

Udo Kuckartz / Stefan Rädiker
6., überarbeitete und erweiterte Auflage 2024
295 Seiten, Klappenbroschur, € 22,–
ISBN 978-3-7799-7912-8

NEU

Dieser Band thematisiert methodologische und methodi-
sche Herausforderungen beim Forschen mit Kindern und 
bei der Forschung über Kindheiten.
Wissenschaftler:innen aus unterschiedlichen Fachdisziplinen 
stellen dar, wie im Rahmen fundierter empirischer Verfahren 
methodisch gesicherte Zugänge eröffnet werden können 
und was deren Anwendung der Kindheitsforschung zu 
bieten vermag. 

Friederike Heinzel (Hrsg.)
3., überarbeitete und erweiterte Auflage
2025, 454 Seiten, broschiert, € 39,–
ISBN 978-3-7799-7252-5



Herausgeber:innen: Marc Möders, Joachim Renn und 
Jasmin Siri

Die »Zeitschrift für Theoretische Soziologie« (ZTS) ist eine 
soziologische Fachzeitschrift, die sich ausdrücklich als ein 
Forum für die soziologische Theoriediskussion versteht.
Ziel der ZTS ist es, die wissenschaftlichen Diskussionen 
zwischen unterschiedlichen Theorierichtungen wie auch all-
gemein den Austausch zwischen theoretischer und metho-
dologischer Grundlagenforschung, zwischen methodischen 
Reflexionen und Verfahren und den vielfältigen empirischen 
Forschungsprogrammen und Spezialdisziplinen der
Soziologie zu fördern.

Vorzugsangebot zum Kennenlernen:
2 Hefte für € 29,95 frei Haus
Erscheint 2 x jährlich, Jahresabonnement: € 49,-, 
Studierendenabonnement: € 32,-,
jeweils  zzgl. Versandkosten

Herausgeber:innen: Tanja Betz (geschäftsführend), 
Helmut Bremer, Matthias Grundmann, Dagmar Hoffmann, 
Helga Kelle, Alexandra König, Bärbel Kracke, Andreas Lange, 
Ludwig Stecher und Sabine Walper

Die ZSE ist das einzige sozialwissenschaftlich ausgerichtete 
Periodikum für den Bereich der Sozialisations-, Entwi-
cklungs- und Erziehungsforschung. Sie ist interdisziplinär 
und international orientiert, beobachtet kontinuierlich ihre 
thematischen Felder und verfolgt aktuelle Trends.
ZSE ist das sozialwissenschaftliche Forum für die Bereiche  
Soziologie der Erziehung, Sozialisation und Bildungsfor-
schung, Forschungsmethoden, Cultural Studies, Methodik 
des kulturanalytischen Blicks, Kindheits- und Jugendfor-
schung und Schulische Sozialisationsforschung.

Vorzugsangebot zum Kennenlernen:
2 Hefte für € 32,– frei Haus
Erscheint 4 x jährlich, Jahresabonnement: € 75,–
zzgl. Versandkosten
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Herausgeber:innen: Reiner Keller, Werner Schneider, 
Wolf Schunemann, Inga Truschkat und Willy Viehöver

Die Zeitschrift für Diskursforschung ist die erste Fachzeit-
schrift, die der anhaltenden Konjunktur von sozialwissen-
schaftlicher Diskursforschung im deutschsprachigen Raum 
Rechnung trägt. Als interdisziplinäres Forum für discourse 
studies wird sie theoretische, methodologisch-methodische 
und empirische Beiträge aus den Sozialwissenschaften und 
angrenzenden Disziplinen veröffentlichen.

Vorzugsangebot zum Kennenlernen:
2 Hefte für € 29,95 frei Haus
Erscheint 2 x jährlich plus ein Sonderheft extra, 
Jahresabonnement: € 49,-, Studierendenabonnement € 35,-, 
jeweils zzgl. Versandkosten

Herausgeber:innen: Andreas Büscher, Christine Dunger, 
Juliane Falk, Ulrike Höhmann, Annett Horn, Manfred 
Hülsken-Giesler, Julia Lademann, Andrea Schiff, Stefan 
Schmidt und Renate Stemmer

Pflege & Gesellschaft ist die Zeitschrift für Pflegewis-
senschaft, in der der wissenschaftliche Diskurs geführt, 
Forschungsergebnisse vorgestellt, methodologische 
Auseinandersetzungen und innovative Ideen für die Praxis 
diskutiert werden.
Pflege & Gesellschaft leistet einen unverzichtbaren Beitrag 
zur Entwicklung der Pflegewissenschaft im deutschspra-
chigen Raum. Neben Forschungsberichten werden darin 
kontroverse, wissenschaftliche Meinungen veröffentlicht 
ebenso wie theoretische Beiträge zum Themenbereich.

Vorzugsangebot zum Kennenlernen: 
2 Hefte für € 32,– frei Haus
Erscheint 4 x jährlich, Jahresabonnement: € 52,–,
Studierendenabonnement:  € 42,–, 
jeweils zzgl. Versandkosten
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Redaktion: Michael Böwer, Claudia Bundschuh, Jörg Fischer, 
Silke Birgitta Gahleitner, Christoph Gille, Gunther Graßhoff, 
Christine Kröger, Christine Krüger, Nina Oelkers, Caroline 
Schmitt, Elisabeth Tuider und Matthias D.  Witte
 Verlagskoordination: Svenja Dilger

Kompakt – kritisch – aktuell: das Sozialmagazin
Das Sozialmagazin bietet 
l	 kompakte Artikel von Expert:innen für Studium 
	 und Praxis
l	 kritische Reflexionen rund um die Soziale Arbeit
l	 aktuelle wissenschaftliche Debatten aus der Sozialen 	
	 Arbeit und deren Umfeld

Vorzugsangebot zum Kennenlernen: 
2 Hefte für € 22,– frei Haus
Erscheint 6 x jährlich, Jahresabonnement: € 68,–,
Jahresabonnement plus E-Paper € 80,–, 
Studierendenabonnement: € 46,–, 
jeweils zzgl. Versandkosten

Herausgegeber:innen: Martina Althoff, Bernd Belina, Helga 
Cremer-Schäfer, Michael Dellwing, Bernd Dollinger,
Simon Egbert, Walter Fuchs, Christine Graebsch, Nadine 
Jukschat, Daniela Klimke, Philipp Knopp, Reinhard Kreissl, 
Andrea Kretschmann, Dirk Lampe, Birgit Menzel, Dörte Neg-
nal, Lars Ostermeier, Bettina Paul, Jens Puschke, Dorothea 
Rzepka, Fritz Sack, Christina Schlepper, Nils Schuhmacher, 
Holger Schmidt, Stephanie Schmidt, Henning Schmidt-Se-
misch (Sprecher), Tobias Singelnstein, Johannes Stehr, Gaby 
Temme, Katja Thane (Sprecherin), Roman Thurn, Meropi Tza-
netakis, Jan Wehrheim, Bernd Werse, Institut für angewandte 
Rechtsund Kriminalsoziologie (IRKS), Innsbruck und VICESSE, 
Vienna Centre for Societal Security, Wien

Kriminologisches Journal stellt abweichendes Verhalten 
und soziale Kontrolle in den Blickpunkt der Sozialwissen-
schaften und setzt sich kritisch mit Strukturen und Maßnah-
men sozialer Kontrollinstanzen auseinander.

Vorzugsangebot zum Kennenlernen:
2 Hefte für € 32,– frei Haus
Erscheint 4 x jährlich, Jahresabonnement: € 68,–,
Studierendenabonnement:  € 50,–,
jeweils zzgl. Versandkosten
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Herausgeber: Thorsten Benkel und Matthias Meitzler

Gegenwärtig befinden sich Fragen zu Sterben, Tod und 
Trauer nicht nur im sozialen Wandel, sondern angesichts 
von Krieg, Vertreibung und Naturkatastrophen ständig in 
aller Munde. Dies zeigt nicht nur ein Blick in die Nachrich-
tenmedien, sondern offenbart sich auch, wenn man sich 
sozialwissenschaftlich mit den modernen Gegenwarts-
gesellschaften beschäftigt. In diesem Sinne präsentiert 
das Jahrbuch für Tod und Gesellschaft als Forum des 
Arbeitskreises Thanatologie seit mehreren Jahren aktuelle 
todesbezogene Forschungen. Das Themenfeld des vierten 
Bandes umfasst u.a. die Inszenierung des Todes in der mu-
sikalischen Schnulze, Bemerkungen zu einer Soziologie der 
Grabschändung, methodische Reflexionen über Interviews 
mit Trauernden sowie neueste Erkenntnisse zur Erforschung 
des Hirntods.

Erscheint 1 x jährlich, € 39,–
ISBN 978-3-7799-9001-7

Herausgeber:innen: Günter Albrecht, Mechthild Bereswill, 
Helmut Hirtenlehner, Susanne Karstedt, Anne Kersten, 
Anke Neuber, Helge Peters, Karl-Heinz Reuband, Albert 
Scherr, Eva Tolasch, Hannu Turba, Anne Waldschmidt und 
Jan Wehrheim

Die Zeitschrift »Soziale Probleme« ist in Deutschland das 
zentrale Fachorgan für Forschungsdiskurse und -ergebnisse 
zu den Themen sozialer Probleme und sozialer Kontrolle. 
Sie wurde 1990 als erste und einzige deutsche Zeitschrift 
gegründet, die sich ausschließlich auf dieses Themengebiet 
bezieht. Sie wird im Namen des Vorstandes der gleichna-
migen Sektion der Deutschen Gesellschaft für Soziologie 
herausgegeben.

Erscheint 2 x jährlich
Jahresabonnement € 50,–,
Studierendenabonnement:  € 40,–,
jeweils zzgl. Versandkosten
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Campus Soziologie

Im Skandal um die Documenta 15 im Jahr 
2022 ging es im Kern, so die Heraus-
geber des Bandes, um die Frage nach der 
ikonischen Figur von Ausbeutung, Ver-
treibung und Vernichtung: Welche Gruppe 
beansprucht diese Rolle heute für sich – im 
politischen Streit um Hegemonie und 
Dekolonialisierung, um universelle Men-
schenrechte und individuelle Befreiungs-
imperative? Das Buch analysiert den Streit 
um die Documenta 15 und bettet ihn in die 
heutige Debatte um Antisemitismus und 
Rassismus ein.

Heinz Bude, Meron Mendel (Hrsg.)
2025, 345 Seiten
broschiert, € 30,–
ISBN 978-3-593-51973-9

Fünf Jahre nach dem Ausbruch von 
Covid-19 ziehen die Beiträge des Bandes 
Bilanz darüber, welche Spuren die Pande-
mie in der Gesellschaft hinterlassen hat. Sie 
zeigen, wie sich Arbeitsformen und soziale 
Ungleichheiten entwickelt haben und 
welche Lehren daraus gezogen werden 
können. Gestützt auf Daten aus den 
WSI-Erhebungen und die Analysen der 
Autor:innen wird deutlich, was von Corona 
bleibt – und wie die Gesellschaft in Zukunft 
besser auf Krisen reagieren kann.

Bettina Kohlrausch et al. (Hrsg.)
2025, 287 Seiten
broschiert, € 29,–
ISBN 978-3-593-51891-6

NEUNEU
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Anita Engels (Hrsg.)
2025, 250 S., br., € 32,–
ISBN 978-3-593-52134-3

Sören Altstaedt,  
Benno Fladvad,  
Martina Hasenfratz (Hrsg.)
2022, 219 S., br., € 30,–
ISBN 978-3-593-51521-2

Philipp Degens,  
Sighard Neckel (Hrsg.)
2024, 288 S., br., € 30,–
ISBN 978-3-593-51949-4

Helmut Willke
2023, 219 S., br., € 30,–
ISBN 978-3-593-51792-6

Elena Beregow, Veit Braun, 
Thomas Lemke (Hrsg.)
2024, 319 S., br., € 42,–
ISBN 978-3-593-51842-8

Johannes Blome-Drees et al.
2024, 292 S., br., € 35,–
ISBN 978-3-593-51864-0

Fabian Fries, Marvin Gabel,  
Tim Huyeng, Philipp Jakobs, 
Corvin Rick (Hrsg.)
2025, 300 S., br., € 39,–
ISBN 978-3-593-52125-1

Michael Becker
2025, 340 S., br., € 45,–
ISBN 978-3-593-52148-0

Ralf Rapior
2025, 380 S., br., € 43,–
ISBN 978-3-593-51566-3
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Der Band stellt Grundlagen sozial-ökologischer Mentalitäts-
forschung vor und wendet sie interdisziplinär und multimetho-
disch an, um ein umfassendes Bild dieser Transformationen und 
ihrer Blockaden zu zeichnen. Dieses umfasst einen historischen 
Rückblick auf Mentalitätstransformationen, Ergebnisse einer 
repräsentativen Befragung zu sozial-ökologischen Mentalitäten 
in Deutschland, Analysen zur Erwerbsstruktur der biobasierten 
Wirtschaft und Fallstudien zu lokalen Praktiken biobasierten 
Wirtschaftens in Deutschland, Finnland, Spanien und Estland. 

Dennis Eversberg et al.
2025, 350 Seiten, broschiert, € 40,–
ISBN 978-3-593-51996-8

Wie lässt sich angesichts der krisenhaften sozialen, politischen 
und ökologischen Herausforderungen der Gegenwart die ge-
sellschaftliche Konfliktlage verstehen, aus der der Aufstieg der 
AfD, die Bauernproteste oder der Streit um Klimaaktivismus 
hervorgehen? Auf der Grundlage einer repräsentativen Bevöl-
kerungsbefragung wird eine empirisch fundierte soziologische 
Basis zur Beantwortung dieser Frage vorgestellt. Das Buch 
zeichnet ein detailliertes Bild der Auseinandersetzung um so-
zial-ökologische Transformation in der deutschen Bevölkerung.

Dennis Eversberg, Martin Fritz, Linda von Faber,  
Matthias Schmelzer
2024, 221 Seiten, broschiert, € 34,–
ISBN 978-3-593-51995-1

Trotz zahlreicher Aktivitäten, die auf eine langsame Anpassung 
der Gesellschaft an die Herausforderung des Klimawandels 
schließen lassen, reagiert die Gesellschaft allem Anschein nach 
zu langsam. An welcher gesellschaftlichen Struktur liegt das 
und welche Akteure versprechen eine beschleunigte und
angemessene Reaktion? Im Anschluss an Helmut Willkes Werk 
»Klimakrise und Gesellschaftstheorie. Zu den Herausforderun-
gen und Chancen globaler Umweltpolitik« (2023) setzen sich 
die Autor:innen mit verschiedenen Formen von Krisen und 
Krisenbewältigung auseinander und diskutieren sie in einem 
soziologischen und politikwissenschaftlichen Zusammenhang.

Dirk Baecker, Karl-Heinrich Bette, Maren Lehmann (Hrsg.)
2025, 347 Seiten, broschiert, € 36,–
ISBN 978-3-593-51934-0

www.campus.de
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Olaf Groh-Samberg,  
Berthold Vogel (Hrsg.)
2025, 250 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-51814-5

Yudit Namer et al. (Hrsg.)
2024, 225 S., br., € 45,–
ISBN 978-3-593-51819-0

Klaus Dörre et al. (Hrsg.)
2025, 350 S., br., € 30,–
ISBN 978-3-593-52068-1

Berthold Vogel,  
Harald Wolf (Hrsg.)
2024, 354 S., br., € 45,–
ISBN 978-3-593-51907-4

Alexander Maschke
2024, 520 S., br., € 52,–
ISBN 978-3-593-51980-7

Martin Ehrlich
2025, 280 S., br., € 55,–
ISBN 978-3-593-52142-8

Noah Marschner et al. (Hrsg.)
2024, 265 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-51914-2

Florian Rödl,  
Felix Syrovatka (Hrsg.)
2025, 150 S., br., € 38,–
ISBN 978-3-593-52024-7

Knud Andresen et al. (Hrsg.)
2025, 210 S., br., € 55,–
ISBN 978-3-593-52138-1

NEU

NEU

NEU NEU NEU



www.campus.de

Während klassenspezifische Ungleichhei-
ten in Gesellschaften sowohl des globalen 
Nordens wie des Südens drastisch zuneh-
men, sind Organisationen, die Klassen-
gegensätzen zu politischer Repräsentanz 
verhelfen könnten, so schwach wie nie. In 
diese Lücke stoßen radikal rechte Strömun-
gen, die Teile der Arbeiterschaft für eine 
rückwärtsgewandte Revolte mobilisieren. 
Klaus Dörre spricht deshalb von demobili-
sierten Klassengesellschaften. Im Anschluss 
an Karl Marx, Ralf Dahrendorf, Silvia Federici 
und Erik Olin Wright wagt er eine konflikt-
theoretisch ausgerichtete Neubegründung 
von Klassentheorie und -analyse.
 
Klaus Dörre
2025, 200 Seiten, broschiert, € 28,–
ISBN 978-3-593-51358-4

Die automobile Transformation stellt ein 
wesentliches Element der Energiewende 
dar. Mit der Umstellung auf E-Autos soll eine 
ökologischere Mobilität vorangetrieben 
werden. Gleichzeitig stellt eine fortschrei-
tende Digitalisierung der Fahrzeuge die 
Automobilbranche vor zusätzliche Heraus-
forderungen. Der Band diskutiert, worin 
die aktuellen Schwierigkeiten betrieblicher 
Qualifizierung bestehen und zeigt Bewälti-
gungsstrategien der Transformation. Dabei 
kommen Stimmen sowohl aus der Wissen-
schaft als auch aus der Praxis zu Wort.
 
Rico Chmelik et al. (Hrsg.)
2024, 187 Seiten, broschiert, € 20,–
ISBN 978-3-593-52021-6

39

Transformation von  
Gesellschaft und Arbeit
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Folke Brodersen
2025, 356 S., br., € 39,–
ISBN 978-3-593-52042-1

Patrick Wielowiejski
2024, 398 S., br., € 49,–
ISBN 978-3-593-51960-9

Eva Kreisky, 
Marion Löffler (Hrsg.)
2024, 404 S., br., € 42,–
ISBN 978-3-593-52006-3

Anastassija Kostan
2025, 210 S., br., € 45,–
ISBN 978-3-593-52137-4

Petra Schmidt
2025, 310 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-52067-4

Christian Spieß,  
Katja Winkler (Hrsg.)
2025, 360 S., br., € 42,–
ISBN 978-3-593-52124-4

Sophie Bauer
2025, 300 S., br. € 45,–
ISBN  978-3-593-52150-3

Aysel Yollu-Tok et al. (Hrsg.)
2025, 350 S., br., € 53,–
ISBN 978-3-593-51974-6
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Petra Sturm,  
Georg Spitaler (Hrsg.)
2025, 443 S., br., € 39,–
ISBN 978-3-593-51917-3
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Identitätspolitik gehört zu den meistdis-
kutierten Themen der Gegenwart. Marlene 
Müller-Brandeck bietet eine gesellschafts-
theoretische Analyse des Phänomens. Iden-
titätspolitik versteht Identität als Produkt 
von Privilegien und Diskriminierungen in 
unterschiedlichen Dimensionen. Mono-
kausale Erklärungen für soziale Ungleichheit 
verlieren so an Plausibilität. Die Autorin 
beobachtet in der identitätspolitischen 
Semantik eine neue Wertorientierung – die 
Sakralisierung der Identität –, die den Schutz 
vor Identitätsverletzungen und die Rück-
sicht auf die Selbstwahrnehmung anderer 
zum höchsten Gut erklärt.

Marlene Müller-Brandeck
2025, 312 Seiten, broschiert, € 40,–
ISBN 978-3-593-52100-8

Das Buch will der Amnesie des kulturellen 
Gedächtnisses über die Pandemiewirk-
lichkeit entgegenwirken: Es rekonstruiert 
damalige Affekt- und Gefühlslandschaften 
am Beispiel von autofiktionaler Literatur, 
Hollywood-Blockbustern wie »Barbie« oder 
Fernsehformaten wie dem »Tatort«. Ent-
gegen der Annahme, man habe zur alten 
Normalität zurückgefunden, lassen sich 
dort zentrale Verschiebungen einer Neuen 
Normalität beobachten.

Gabriele Dietze
2025, 211 Seiten, broschiert, € 39,–
ISBN 978-3-593-52144-2

www.campus.de

Reihe – Politik der  
Geschlechterverhältnisse

NEUNEU
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Jakob J. Baier
2025, 513 S., br., € 55,–
ISBN 978-3-593-52063-6 

Thorsten Benkel,  
Matthias Meitzler (Hrsg.)
2025, 200 S., br., € 36,–
ISBN 978-3-593-51796-4

Daniel Loick (Hrsg.)
2018, 364 S., br., € 24,95
ISBN 978-3-593-50944-0

Julia Teschlade, Mona 
Motakef, Christine Wimbauer
2025, 300 S., br., € 36,–
ISBN 978-3-593-52149-7

Holger Lengfeld,  
Jörg Hartmann (Hrsg.)
2025, 260 S., br., € 38,–
ISBN 978-3-593-51983-8

Marilena Geugjes et al.
2024, 459 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-51902-9

Jana Tröge et al. (Hrsg.)
2025, 350 S., br., € 39,–
ISBN 978-3-593-52131-2 

Emre Arslan
2024, 336 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-51981-4

Laila Abdul-Rahman,  
Hannah Espín Grau, Luise 
Klaus, Tobias Singelnstein
2025, 422 S., br., € 59,–
ISBN 978-3-593-52015-5

NEU NEU NEU

NEU NEU

NEU
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Der Migrationssoziologe Ludger Pries zeigt 
in diesem Buch, dass die vollständige Kont-
rolle von Migration eine Illusion ist. Anhand 
zahlreicher Beispiele aus Geschichte und 
Gegenwart stellt er dar, warum Migrations-
bewegungen eine Eigendynamik haben. 
Maßnahmen der staatlichen Migrationsbe-
einflussung erreichen sogar oft das Gegen-
teil der intendierten Wirkung. Migration ist 
seit Menschengedenken ein alltäglicher 
Prozess. Dieser ist nicht wirklich regulier-
bar, aber er kann beeinflusst werden. Dafür 
müssen zunächst die Motivlagen und 
Hintergründe aller an Migrationsprozessen 
Beteiligten besser verstanden werden
 
Ludger Pries
2025, 149 Seiten, broschiert, € 26,–
ISBN 978-3-593-52072-8

Die politische Philosophin Nikita Dhawan 
unternimmt den Versuch, postkolo-
niale, queer-feministische Theorien und 
Theorien der Aufklärung – in der Tradition 
von Kant über Adorno und Spivak – zu-
sammenzudenken. Aus diesen scheinbar 
unvereinbaren philosophischen und politi-
schen Strömungen birgt sie das emanzi-
patorische Potenzial und skizziert kritische 
Theorien der Dekolonisierung. Diese 
können helfen, postimperiale Zukünfte 
unserer Gesellschaft angesichts multipler 
Krisen vorstellbar zu machen.
 
Nikita Dhawan
2024, 395 Seiten, broschiert, € 20,–
ISBN 978-3-593-51933-3

NEU
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Migration und koloniales Erbe
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Britta Hoffarth, Nadine  
Sarfert, Anika Thym (Hrsg.)
2025, 350 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-51987-6

Stefanie Graefe, Irina Herb, 
Susanne Lettow (Hrsg.)
2025, 350 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-51926-5

Felix Krämer
2024, 323 S., br., € 45,–
ISBN 978-3-593-51768-1

Diana Lengersdorf,  
Toni Tholen (Hrsg.)
2024, 238 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-51716-2

Sarah Mühlbacher
2024, 348 S., br., € 40,–
ISBN 9783593518770

Silke van Dyk, Tilman Reitz, 
Hartmut Rosa
2024, 248 S., br., € 39,–
ISBN 978-3-593-51766-7

Kathrin Leuze, Joachim von 
Puttkamer, Marion Reiser, 
Sylka Scholz (Hrsg.)
2025, 250 S., br., € 45,–
ISBN 978-3-593-52084-1

Carsten Herrmann-Pillath
2024, 224 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-51976-0

Christina Engelmann, 
Lisa Yashodhara Haller (Hrsg.)
2024, 203 S., br, € 38,–
ISBN 978-3-593-51978-4Re
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Schriften  
Institut für Sozialforschung

Das 1989 erschienene und viel diskutierte 
Buch führte die Theorien von Hannah Arendt, 
Cornelius Castoriadis, Marcel Gauchet und 
Claude Lefort in die Debatten um parlamenta-
rische Demokratie und alternative Politikfor-
men ein. Im Mittelpunkt steht die Vorstellung 
von Demokratie als eines historisch offenen 
und notwendig riskanten Projekts gesell-
schaftlicher Selbstregierung. Die Risiken tre-
ten heute im Vordringen autoritärer Regime, 
Bewegungen und Einstellungen zutage – was 
das Buch wieder auf die Tagesordnung setzt, 
wie Günter Frankenberg in der Einleitung zur 
Neuauflage zeigt.

Ulrich Rödel, Günter Frankenberg,  
Helmut Dubiel
2025, 250 Seiten, broschiert, € 39,–
ISBN 978-3-593-51979-1

Multiple Krisenerscheinungen erschüttern 
die vermeintliche Beständigkeit des Sozialen 
und machen die Kontingenz bestehender 
Ordnungsmuster erfahrbar. Vor diesem 
Hintergrund fokussiert die sozialphilosophi-
sche Studie auf die Frage, was solidarische 
Praktiken ausmacht und was sie bewirken 
können. Die Praxisform ermöglicht – so die 
zentrale These – die kollektive Bewältigung 
von Kontingenz: Durch solidarisches Für-
einander-Einstehen zeigt sich Solidarität 
als ambivalentes Phänomen, dem neben 
positiven Potenzialen auch problematische 
Tendenzen eingeschrieben sind.

Alexander Heindl
2025, 550 Seiten, broschiert, € 40,–
ISBN 978-3-593-52002-5

NEUNEU
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Martin Hauff
2025, 434 S., br., € 49,–
ISBN 978-3-593-52103-9

Jenny Kellner
2025, 267 S., br., € 39,–
ISBN 978-3-593-52054-4

Henrike Kohspieß
2023, 406 S., br., € 30,–
ISBN 978-3-593-51710-0

Michael Hanzel
2025, 298 S., br., € 52,–
ISBN 978-3-593-52102-2

Lukas Kaelin
2024, 328 S., br., € 42,–
ISBN 978-3-593-52031-5

Gianluca Cavallo
2024, 200 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-51986-9

Katharina Hoppe et al. (Hrsg.)
2023, 352 S., br., € 30,–
ISBN 978-3-593-51763-6

Oliver Berli et al.
2025, 224 S., br., € 32,–
ISBN 978-3-593-51730-8

Oliver Flügel-Martinsen
2024, 299 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-51951-7

NEU NEU

NEU
NEU
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50 Beiträge ausgewiesener Expert:innen 
geben in diesem Buch in acht Kapiteln – 
Arbeit und Sozialstaat, Migration, Arbeits-
markt und Tarifpolitik, Arbeitsplätze und 
Arbeitsbedingungen, Bildung und Quali-
fikation, Gesundheit, Digitalisierung, öko-
logische Transformation – Antworten auf 
die Fragen, wie die Arbeit der Gegenwart 
organisiert ist, welche Bedeutung sie in 
unserem Leben und für den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt spielt und wie die 
Arbeitsbedingungen so verbessert werden 
können, dass sie den Ansprüchen an eine 
gute Arbeit genügen.

Anke Hassel, Wolfgang Schroeder (Hrsg.) 
2025, 440 Seiten, broschiert, € 29,–
ISBN 978-3-593-52037-7

Die Beiträge dieses Bandes beleuchten aus 
psychologischer, psychiatrischer, soziologi-
scher, philosophischer und theologischer 
Perspektive individuelle Zusammenhänge 
und gesellschaftliche Verantwortlichkei-
ten des Gefühls der Einsamkeit – von der 
Kindheit und Jugend über das Erwachse-
nenalter und Alter bis hin zum Sterben. 
Der Band unterbreitet zudem Vorschläge 
für Interventionen bei Einsamkeit, um 
Lebensqualität und Resilienz sowie soziale 
Bindung und Netzwerke von betroffenen 
Menschen zu stärken.

Steve Stiehler, Janosch Schobin,  
Manuel Stadtmann (Hrsg.) 
2025, 317 Seiten, broschiert, € 38,–
ISBN 978-3-593-51918-0

NEU
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Karl Gabriel
2024, 268 S., br., € 36,–
ISBN 978-3-593-51828-2

Thomas Großbölting, Karen 
Körber, Anna Körs (Hrsg.)
2025, 300 S., br., € 39,–
ISBN 978-3-593-51772-8

Detlef Pollack, Gergely Rosta
3., akt. und erw. Auflage
2025, 660 S., geb., € 44,–
ISBN 978-3-593-51889-3

Christel Gärtner, Linda  
Hennig, Olaf Müller (Hrsg.)
2025, 425 S., br., € 49,–
ISBN 978-3-593-51994-4

Mathias Lindenau,  
Steve Stiehler (Hrsg.)
2024, 178 S., br., € 32,–
ISBN 978-3-593-52012-4

Şerife Erol
2025, 259 S., br., € 49,–
ISBN 978-3-593-52053-7 

Magdalena Fellner
2024, 426 S., br., € 52,–
ISBN 978-3-593-52008-7

Alina Wandelt
2025, 320 S., ca. 70 farb. 
Abb., br., € 49,–
ISBN 978-3-593-52069-8

Klaus Leesch
2 Bände
2024, 1788 S., hc, € 189,–
ISBN 978-3-593-51941-8
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Dieses Buch analysiert den Diskurs um akademische Rede-
freiheit und untersucht dessen Bedeutung für die Universität 
als Bildungsraum. Die empirische Grundlage bilden einerseits 
Interviews, die unter anderem mit Hochschulleitungen und 
Studierendenvertretungen geführt wurden. Andererseits 
wird ein Korpus von Dokumenten herangezogen, der die 
öffentlichen Debatten und Streitfälle zur Wissenschaftsfreiheit 
der vergangenen Jahre abbildet. Die Konfliktlagerungen des 
Diskurses werden in thematischen Einzelstudien entfaltet. 

Christiane Thompson (Hrsg.)
2025, 420 Seiten, broschiert, € 49,–
ISBN 978-3-593-52141-1

Die Universitäten stehen seit gut zwei Jahrzehnten in einem 
verschärften Wettbewerb um Exzellenz. Richard Münch 
untersucht in diesem Buch drei Wesenszüge der Universität 
im akademischen Kapitalismus und ihre Wirkung auf die 
wissenschaftliche Praxis sowie die Offenheit der Wissensevo-
lution: die nach Wettbewerbsvorteilen strebende unterneh-
merische Universität, die auf Drittmitteleinwerbung im großen 
Stil ausgerichtete strategisch planende Universität und die auf 
betriebswirtschaftliches Qualitätsmanagement fokussierte 
Audit-Universität.

Richard Münch
2025, 326 Seiten, broschiert, € 42,–
ISBN 978-3-593-52029-2

Beeinflusst die soziale Lage befragter Individuen ihre politische 
Ideologie? Martin Ulrich erforscht diesen Zusammenhang in 
seiner quantitativen Analyse. Er konzeptualisiert Ideologien als 
eine Unterart der von Ludwik Fleck entworfenen Denkstile und 
entwickelt die POLID-Skala, um Ideologien detailliert zu mes-
sen. Mithilfe dieser Skala erhebt er vier Ideologie-Scores (Liber-
tarismus, Konservativismus, Sozialismus, Liberalismus), deren 
Trade-off die ideologische Haltung der Befragten widerspiegelt. 
Seine Ergebnisse zeigen, dass politisches Denken tatsächlich 
durch sozioökonomische Lebensbedingungen geprägt ist. 

Martin Ulrich
2025, 413 Seiten, broschiert, € 55,–
ISBN 978-3-593-52059-9
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Ole Meinefeld
2025, 582 S., br., € 59,–
ISBN 978-3-593-52057-5

Eva-Maria Ziege, Gunzelin 
Schmid Noerr (Hrsg.)
2025, 210 S., br., € 36,–
ISBN 978-3-593-51862-6

Peter Alheit
2024, 277 S., br., € 48,–
ISBN 978-3-593-52011-7

David Schlindwein
2025, 200 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-52110-7

Daphne Weber
2025, 380 S., br., € 45,–
ISBN 978-3-593-52133-6

Alexander Rau
2025, 370 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-51751-3

Christoph Winter
2025, 360 S., br., € 49,–
ISBN 978-3-593-52048-3

Markus Ciesielski
2025, 405 S., br., € 56,–
ISBN 978-3-593-52060-5

Roman Tischberger
2025, 380 S., br., € 45,–
ISBN 978-3-593-52139-8

NEU

NEU NEU

NEU NEU NEU

NEU
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Das Buch analysiert aus soziologischer 
Sicht die Vielfalt gegenwärtiger Liebesver-
hältnisse und stützt sich dabei auf Roman-
literatur als empirische Erkenntnisquelle. 
Dabei macht es sich den Umstand zunut-
ze, dass der Roman sich zum bevorzugten 
Medium für die detaillierte Beschreibung 
von Liebesverhältnissen in der Moderne 
entwickelt hat. Der Autor arbeitet den 
wichtigen Anteil von mythischen und ma-
gischen Elementen ebenso wie Ästhetisie-
rung und Poetisierung der Liebe und das 
Pathos des Begehrens heraus.
 
Günter Burkart
2025, 540 Seiten, broschiert, € 49,–
ISBN 978-3-593-52147-3

Der Reader bietet Studierenden und 
Forschenden der ethnologischen Fächer 
wertvolles Hintergrundwissen zu (inter)
nationalen Debatten im Feld der »Public 
Anthropology«. Er gibt einen Überblick über 
die Praktiken, Formate und Ansätze, mit 
denen das Vorhaben der Public Anthro-
pology an Instituten in Deutschland heute 
umgesetzt wird. In fünf Sektionen – Öffent-
lichkeiten, Kollaborationen, Positionierun-
gen, Transformationen und Vermittlung 
– diskutieren Autor:innen verschiedener 
Karrierestufen praxisnahe Beispiele für 
öffentlich-ethnologisches Arbeiten.
 
Hansjörg Dilger, Gisela Welz, Beate Binder, 
Thomas G. Kirsch (Hrsg.)
2025, 360 S., br., € 35,–
ISBN 978-3-593-51982-1

NEU
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Edgar Hirschmann (Hrsg.)
2024, 223 S., br., € 45,–
ISBN 978-3-593-51581-6

Katharina Motyl
2024, 321 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-51011-8

Carolin Mezes
2024, 284 S., br., € 45,–
ISBN 978-3-593-51897-8

Kerstin Jürgens, 
Sarah Mönkeberg, 
Markus Kurth
2025, 200 S., br., € 36,–
ISBN 978-3-593-52145-9

Seyran Bostancı,  
Ebtisam Ramadan,  
Yvonne Albrecht (Hrsg.)
2024, 332 S., br., € 29,–
ISBN 978-3-593-51727-8 

Bastian Matteo Scianna, 
Stefan Lukas (Hrsg.)
2024, 394 S., hc, € 36,–
ISBN 978-3-593-51584-7

Rita Casale et al. (Hrsg.)
2024, 370 S., br., € 45,–
ISBN 978-3-593-51905-0

Georg Barthel
2024, 307 S., br., € 40,–
ISBN 978-3-593-51904-3

Hans-Jürgen Urban,  
Stephan Hebel
2023, 200 S., br., € 27,–
ISBN 978-3-593-51801-5
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Hat sich Deutschland politisch auseinan-
dergelebt? Grenzen sich Anhänger der 
unterschiedlichen politischen Gruppen 
auch räumlich vermehrt voneinander ab? 
Finden wir politisch typische und untypi-
sche Orte eher in den Metropolen oder auf 
dem Land? In Ost- oder in Westdeutsch-
land? Mit einem einzigartigen Datenschatz 
zum Wahlverhalten in allen 94.000 
Wahlbezirken Deutschlands geht Ansgar 
Hudde diesen Fragen nach und entdeckt: 
Die Mehrheit der Deutschen lebt nicht in 
politischen Blasen, sondern in Nachbar-
schaften, deren Wahlverhalten grob dem 
Bundestrend entspricht.

Ansgar Hudde 
2025, 240 Seiten, broschiert, € 32,–
ISBN 978-3-593-52032-2

Wir brauchen in Deutschland eine Politik, 
die visionär nach vorne denkt. Denn die Vor-
stellungskraft rüstet uns für die Zukunft und 
macht Demokratie gestaltbar. Andrea Röm-
mele beschreibt die Megatrends, die unser 
Leben erfasst haben: Digitalisierung und KI, 
Urbanisierung, demografischer Wandel und 
Migration, Klimawandel und Globalisierung. 
Zu jedem entwirft sie fiktive Szenarien, die 
zeigen, wie Demokratie lebendig bleiben 
kann – oder wie sie scheitert. Wir müssen 
umdenken: von der Maximierung des 
Privaten zum Denken für die Gemeinschaft, 
von Zukunftsangst zu Zukunftsmut!
 
Andrea Römmele
2024, 223 Seiten, Hardcover, € 30,–
ISBN 978-3-593-51790-2

53

Politikwissenschaft
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Günter Frankenberg,  
Wilhelm Heitmeyer (Hrsg.)
2022, 532 S., br., € 45,–
ISBN 978-3-593-51607-3

Frank Nullmeier
2025, 180 S., br, € 36,–
ISBN 978-3-593-52016-2

Christian Leonhardt
2024, 311 S., br., € 48,–
ISBN 978-3-593-51975-3

Everhard Holtmann,  
Reinhard Pollak,  
Marion Reiser (Hrsg.)
2024, 320 S., br., € 42,–
ISBN 978-3-593-51972-2

Tamara Jugov
2024, 599 S., br., € 45,–
ISBN 978-3-593-50778-1

Tom Heilmannet al.
2024, 207 S., br., € 39,–
ISBN 978-3-593-51908-1

Anna Hokema
2025, 180 S., br., € 36,–
ISBN 978-3-593-52004-9

Gundula Ludwig
2023, 472 S., br., € 35,–
ISBN 978-3-593-51810-7

www.campus.de

NEUNEU

Charles W. Mills
2023, 188 S., br., € 25,–
ISBN 978-3-593-51627-1



55

Po
lit

ik
w

iss
en

sc
ha

ft

Günter Frankenberg und Wilhelm Heitmeyer ordnen in diesem 
Buch die AfD in das deutsche Parteienspektrum ein, erläutern 
die Bedeutung von stabilen Institutionen, zeigen die Formen 
von Missbrauch des Rechts und untersuchen die Strategien der 
AfD, das politische System der Bundesrepublik Deutschland zu 
destabilisieren. Sie vertreten dabei die These, dass Vertrauens-
verluste in Institutionen die Grundsubstanz für Erfolgschancen 
der Destabilisierung durch die AfD sind. Weitere Autor:innen 
analysieren Gewerkschaften, Medien, Kulturinstitutionen, Bil-
dungseinrichtungen, Bundestag, Polizei, Sicherheitsbehörden 
und Bundeswehr, Verfassungsinstitutionen und Justiz.

Günter Frankenberg, Wilhelm Heitmeyer (Hrsg.)
2025, 450 S., broschiert, € 39,–
ISBN 978-3-593-52080-3

Islamistisch motivierter Terrorismus ist seit Jahren im Fokus der 
Betrachtung von Medien, Politik und Gesellschaft. Staatliche 
und zivilgesellschaftliche Maßnahmen gegen den Islamismus 
reichen von der Prävention über gesetzgeberische und institu-
tionelle Änderungen bis hin zu staatlichen Zwangsmaßnahmen. 
Doch obwohl beim Umgang mit dem Islamismus immer auch 
Grundfragen liberaler und pluraler Gesellschaften angespro-
chen sind, mangelt es an Studien zu ergriffenen Maßnahmen 
ergriffen und wie sie begründet wurden. Dieser Band bietet die 
erste umfassende Zusammenschau zum Umgang mit Islamis-
mus in Deutschland und dessen Legitimationsgrundlagen.

Julian Junk, Martin Kahl (Hrsg.)
2025, 414 Seiten, broschiert, € 34,–
ISBN 978-3-593-51903-6

Maßnahmen der Extremismusprävention und der politischen 
Bildung umfassen eine Vielzahl an Akteuren und Ansätzen. 
Der Band geht auf unterschiedliche Ansätze, Strukturen, 
Bedarfe und Erfahrungen bei der Evaluation in der Extremis-
musprävention und der politischen Bildung ein. Neben Fall-
beispielen und Erfahrungsberichten bieten die Beiträge einen 
umfassenden Überblick, der den aktuellen Forschungsstand 
für Entscheidungsträger:innen in Zivilgesellschaft, Politik, Ver-
waltung, Sicherheitsbehörden und Wissenschaft aufbereitet.

Julian Junk, Stefan Kroll (Hrsg.)
2025, 520 Seiten, broschiert, € 29,–
ISBN 978-3-593-51640-0

www.campus.de
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Karl-Rudolf Korte
2024, 231 S., br., € 26,–
ISBN 978-3-593-51835-0

Mariano Barbato
2., akt. Auflage (12/2025)
2025, 354 S., geb., € 36,–
ISBN 978-3-593-52005-6

Beatriz J. L. Carbone
2024, 289 S., br., € 39,–
ISBN 978-3-593-51783-4

Johannes Hillje
2022, 279 S., br., € 32,–
ISBN 978-3-593-51659-2

Tim Engartner
3., akt. und erw. Auflage
2025, 380 S., br., € 30,–
ISBN 978-3-593-52079-7

Seongcheol Kim
2024, 209 S., br., € 59,–
ISBN 978-3-593-52027-8

Stefan Breuer
2025, 280 S., br., € 34,–
ISBN 978-3-593-52151-0

Gerd Mielke, Fedor Ruhose
2024, 243 S., br., € 25,–
ISBN 978-3-593-51843-5

David Terwiel
2024, 367 S., br., € 39,–
ISBN 978-3-593-52019-3
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Die herausragende Bedeutung und der 
hohe Stellenwert der Politik sind un-
umstritten, besonders im deutschen und 
europäischen Superwahljahr 2024. Wir alle 
sind viel eindringlicher mit Politik verbun-
den, als uns bewusst ist. Was also ist Politik 
heute, was macht sie so bedeutend und so 
allgegenwärtig? Emanuel Richter zeigt in 
diesem leicht verständlichen Leitfaden zu 
den Grundlagen der Politik, wie vielgestal-
tig die Handlungsfelder der Politik heute 
sind, wie umfassend sie unser Zusammen-
leben bestimmt und welch weitreichenden 
Gestaltungsauftrag sie in den Krisen der 
Gegenwart auf unserem Planeten erlangt.
 
Emanuel Richter
2024, 353 Seiten, broschiert, € 34,–
ISBN 978-3-593-51935-7

Alexander Thiele gibt in diesem 
Buch –  rechtzeitig zum 75. Jubiläum von 
»Karlsruhe« – eine kritische Einführung 
zur wichtigsten judikativen Institution der 
deutschen Verfassungsordnung. Dabei 
zeigt sich: Das Bundesverfassungsgericht 
hat mit seiner Rechtsprechung maßgeblich 
zur Stabilisierung der deutschen Demokra-
tie beigetragen. Immer wieder hat dieser 
machtvolle Akteur allerdings den Raum 
für politische Gestaltung stark verengt. 
Zukünftig sollte es daher darum gehen, 
mehr Politik zu wagen und Karlsruhe damit 
etwas weniger häufig ins Spiel zu bringen.
 
Alexander Thiele
2025, 140 Seiten, broschiert, € 18,–
ISBN 978-3-593-52108-4

57

2026: 75 Jahre  
Bundesverfassungsgericht
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Angelika Poferl im Auftrag der DGS (Hrsg.)

Soziologie
Forum der Deutschen Gesellschaft für Soziologie

Die »Soziologie« ist das Forum der Deutschen Gesellschaft für Soziologie (DGS). 
Die Zeitschrift fördert die Diskussion über die Entwicklung des Fachs, infor-
miert über die Einbindung der deutschen Soziologie in ihren europäischen und 
weltweiten Kontext und dient dem Informationsaustausch über die Arbeit in den 
Sektionen und Arbeitsgruppen innerhalb der DGS.

n	2025 · 54. Jahrgang 
	 Einzelausgabe 1/2025: € 21,– , ISBN 9783593520735 
	 Einzelausgabe 2/2025: € 21,– , ISBN 9783593520742 
	 Einzelausgabe 3/2025: € 21,–, ISBN 9783593520759 
	 Einzelausgabe 4/2025: € 21,–, ISBN 9783593520766

n	Abonnements (4 Hefte jährlich, ET Jan. / Apr. / Jul. / Okt.):  
	 Abo privat € 78,–, Abo Bibliotheken / Institutionen € 118,– , Abo Studierende € 35,– 
	 (zzgl. Versandkosten: Abo Inland 8,– €  Abo Ausland 16,– €)

n	Digitale Abonnements für Bibliotheken und Institutionen:  
	 Bezug im Rahmen des Beltz Juventa eJournal-Pakets

n	Digitale Abonnements für Privatkunden: 
	 Bezug über United Kiosk.



Kostenloser und uneingeschränkter Zugriff auf die elektronische Ausgabe 
von wissenschaftlichen Publikationen ist auch in den Sozial- und 
Erziehungswissenschaften ein wichtiger Bestandteil der Forschung.  
Um auch Ihre Publikationen zu fördern, steuern wir deren Auffindbarkeit, 
Reichweite, Verfügbarkeit und Vernetzung. 
Wir sind Partner sowohl von Autor:innen als auch von wissenschaftlichen 
Instituten, Stiftungen und Bibliotheken, und wir stellen sicher, dass Ihre 
Publikationen im Internet auf den relevanten Plattformen platziert werden.

Wir bieten Ihnen

►	Die Wahl zwischen dem Goldenen und Grünen Weg
►	E-Book-Erstellung und Produktion einer Printausgabe
►	Leistungsstarke Vertriebs- und Marketingmaßnahmen wie
	 n	Präsentation der Open-Access-Publikationen in allen passenden 
			   Verlagsmedien und auf relevanten Veranstaltungen
	 n	 Ideale Auffindbarkeit durch Suchmaschinen und  
		  Bibliothekskataloge
	 n	 Die Zusammenarbeit mit einschlägigen Repositorien  
			   wie DOAB, OAPEN und PeDocs
	 n	 Langzeitarchivierung

Sie finden viele weitere Leistungen unter 
www.beltz.de/open-access
www.campus.de/open-access
 

Oder nehmen Sie direkt Kontakt mit uns auf unter 
openaccess@beltz.de
open.access@campus.de

JUVENTA
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Für wissenschaftliche Bibliotheken
		 E-Book-Pakete zu den Themen Erziehungswissenschaften, Soziale Arbeit, 	

	Soziologie, Pädagogik, Psychologie. 		

		 Open Access: kostenfreie Bereitstellung unserer Open-Access-Titel  
	 innerhalb der Pakete.

		 Pick & Choose: freie Auswahl aus dem gesamten E-Book-Fachprogramm 	
	mit einer Mindestbestellmenge von zehn Titeln.

		 E-Journals, Enzyklopädie Erziehungswissenschaft Online (EEO) 		
	und Enzyklopädie Soziale Arbeit Online (ESozAO)

		 mit Nutzungslizenzen zu festen Ablaufdaten.

Für Unternehmen und Institutionen
Sie möchten ausgewählte E-Books oder Zeitschriften wie »Psychologie heute«
oder »Zeitschrift für Pädagogik« für Ihre Mitarbeitenden zugänglich machen? 
Wir beraten Sie gerne.

Infomieren Sie sich bei uns über Ihr passendes Angebot.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Philipp Woerz (p.woerz@beltz.de) 

Beltz eLibrary

Weitere Informationen zur eLibrary
beltz.de/elibrary
campus.de/elibrary
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